
Marktgemeinde Kaltern 

Niederschrift über die Sitzung 
des Gemeinderates vom 

16.08.2010

Verbale della seduta del Consi-
glio comunale del 

16.08.2010

Im Jahre 2010, am 16. August,  um 19.00 
Uhr,  sind im üblichen Sitzungssaal dieser 
Gemeinde, nach Erfüllung der von der gel-
tenden  Gemeindesatzung  vorgesehenen 
Formvorschriften,  die  Mitglieder  des  Ge-
meinderates zu einer Sitzung zusammen-
getreten.

Nell’anno  2010,  il  16  agosto,  alle  ore 
19.00, nella solita sala delle riunioni di que-
sto  Comune,  dopo  l’adempimento  delle 
previste formalità di norma dello statuto co-
munale vigente, si sono riuniti i membri del 
Consiglio comunale.

Anwesend sind: Presenti sono:

01. Benin Bernard Gertrud
02. Ambach Christian
03. Ambach Dr. Ing. Helmuth
04. Andergassen Ambach Annelies
05. Andergassen Erwin
06. Atz Dr. Werner
07. Egger Dr. Heidi
08. Fill Dr. Raimund
09. Hell Dr.  Irene
10. Kemenater Arnold
11. Lobis Mathias
12. Morandell Strozzega Helga
13. Palla Dr. Werner
14. Schullian Dr. Manfred
15. Seppi  Lino
16. Sinn Robert
17. Thalmann Dr. Peter
18. Tschimben Gruber Daniela
19. Weis  Harald

Gerechtfertigt abwesend ist:
Von Stefenelli DDr.  Arnold.

È assente giustificato:
Von Stefenelli DDr.  Arnold.

An der Sitzung nimmt der Gemeindesekre-
tär Josef Stuppner teil.

Alla  seduta  partecipa  anche  il  segretario 
comunale Josef Stuppner.

Es handelt sich um eine öffentliche Sitzung 
erster Einberufung.

Si  tratta  di  una  seduta  pubblica  di  prima 
convocazione.

Nach  Feststellung  der  Beschlussfähigkeit 
dieser  Versammlung  übernimmt  Gertrud 
Benin Bernard in ihrer Eigenschaft als Bür-
germeisterin  den  Vorsitz  und  erklärt  die 
Sitzung als eröffnet.

Riconosciuto legale il numero degli interve-
nuti, Gertrud Benin Bernard nella sua quali-
tà di  Sindaca ne assume la presidenza e 
dichiara aperta la seduta.

Zu  Stimmzählern  werden,  auf  Vorschlag 
des Vorsitzenden, durch Abstimmung mit-
tels Handerheben einstimmig die Gemein-
deratsmitglieder Lobis Mathias und Moran-
dell Strozzega Helga ernannt.

Come scrutatori vengono, su proposta del 
presidente, tramite votazione con unanimi-
tà di voti, espresso con alzata della mano, i 
membri del Consiglio comunale Lobis Ma-
thias e Morandell Strozzega Helga.
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Mit  dem Auftrag  zur Kontrolle  und Mitun-
terzeichnung  der  Sitzungsniederschrift 
wird  ebenfalls  einstimmig  Ratsmitglied 
Thalmann Dr. Peter betraut.

L'incarico del controllo e la controfirma del 
verbale della seduta viene affidato ad una-
nimità di voti al Consigliere comunale Thal-
mann Dr. Peter.

BEHANDELTE  TAGESORDNUNGS-
PUNKTE  UND  GETROFFENE  ENT-
SCHEIDUNGEN:

PUNTI DELL’ORDINE DEL GIORNO CHE 
SONO  STATI  TRATTATI  E  DECISIONI 
PRESE:

1. Genehmigung der Niederschrift über 
die Sitzung vom 19.07.2010:

1. Approvazione del verbale della seduta 
del 19.07.2010:

Das mit der Kontrolle der Niederschrift be-
auftragte Ratsmitglied Thalmann Dr. Peter 
hat  mit  seiner  Unterschrift  die  Richtigkeit 
der  Niederschrift  der  Sitzung  vom 
19.07.2010 bestätigt.

Il  membro  del  Consiglio  comunale  Thal-
mann dott. Peter, il quale era stato incari-
cato con il controllo del verbale, ha confer-
mato con la sua firma l’esattezza del verba-
le della seduta del 19/07/2010.

Somit  beschließt  der  Gemeinderat  durch 
Abstimmung mittels Handerheben einstim-
mig  dieses  Protokoll  ohne  Richtigstellun-
gen bzw. Ergänzungen zu genehmigen.

Così il Consiglio comunale decide con una-
nimità  dei  voti  espresso  con  alzata  della 
mano  di  approvare  questo  verbale  senza 
correzioni rispettivamente integrazioni.

(Beschluss Nr. 56) (deliberazione n. 56)

2.  Anfrage des Gemeinderatsmitgliedes 
Helga  Morandell  Strozzega  der  FREI-
HEITLICHEN PARTEI SÜDTIROL betref-
fend  einen  etwaigen  freiwilligen  Ver-
zicht der Bürgermeisterin und der Refe-
renten/in  im  Ausmaß  von  mindestens 
10% ihrer Amtsentschädigung und Re-
duzierung aller Sitzungsgelder der Ge-
meinderäte/innen  um  10%  zur  Unter-
stützung der Sparpläne:

2. Interrogazione del membro del Consi-
glio  comunale  Helga  MORANDELL 
STROZZEGA  del  partito  “FREIHEITLI-
CHE PARTEI SÜDTIROL” inerente un'e-
ventuale rinuncia da parte della sindaca 
e degli assessori nella misura di almeno 
10%  della  loro  indennità  di  carica  ed 
inerente la riduzione di tutte le indennità 
di  presenza  dei  membri  del  consiglio 
comunale  del  10% per  il  sostegno  del 
piano di risparmio:

Die Bürgermeisterin verliest das Schreiben 
mit der Anfrage, welche folgende ist:

La Sindaca legge lo scritto con l’interroga-
zione, la quale è la seguente:

„die  Verwalter  der  Marktgemeinde  Prad 
am Stilfserjoch verzichten während dieser  
Amtszeit  freiwillig auf 13% ihrer Amtsent-
schädigungen.  Dieser  Schritt  ist  absolut  
nachahmenswert, vorallem auf Grund des 
allgemeinen Spardruckes, der auf der Be-
völkerung  liegt  und  hinsichtlich  der  zwei-
maligen Anhebung der Amtsentschädigun-
gen  für  die  Gemeindeverwalter  während 
der  vergangenen  Amtsperiode.  Da  die 
Marktgemeinde  Kaltern  hochverschuldet 
ist und dessen neue Verwaltung beabsich-
tigt eine sparsame Ausgabenpolitik zu be-
treiben, stelle ich folgende Fragen:

“vedasi testo”
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1. Wären die Bürgermeisterin und die Mit-
glieder des Gemeindeausschusses bereit,  
nach  Prader  Vorbild  (mittels  Unterzeich-
nung  einer  einseitigen  Verzichtserklärung 
und der Verpflichtung von jeglichen Nach-
zahlungsforderungen  abzusehen)  ab  so-
fort  auf  mindestens  10%  ihrer  Amtsent-
schädigungen  zu  verzichten,  um  damit  
einen Beitrag zur Sparpolitik zu leisten? 
2. Wenn ja, können die daraus hervorge-
henden Beträge zur Tilgung der Lidoschul-
den zweckgebunden werden? 
3.  Wäre  man  bereit,  einvernehmlich  mit  
den Gemeinderäten/innen zu verfügen, ab 
sofort  alle Sitzungsgelder  (Gemeinderats- 
und  Kommissionssitzungen)  um  10%  zu 
kürzen, damit auch diese Geldbeträge ver-
pflichtend  zur  Tilgung  von  Lidoschulden 
verwendet werden können?
Ich  ersuche  um  Beantwortung  im  Sinne 
der Geschäftsordnung.“

Morandell Strozzega Helga ergänzt obige 
Anfrage noch mit folgenden Ausführungen:

Morandell  Strozzega  Helga  completa  la 
suddetta  interrogazione  con  la  seguente 
comunicazione:

„Ich  habe  diese  Anfrage  mit  gemischten 
Gefühlen,  aber  wohlüberlegt  eingebracht.  
Darum möchte vor entsprechender Beant-
wortung Stellung dazu beziehen.

“vedasi testo”

Es ist mir vollkommen bewusst, dass der  
Bezug  der  Amtsentschädigungen  ein 
Recht  ist  und  mein  Vorschlag  diese  zu 
Gunsten der Allgemeinheit  zu reduzieren, 
auch  als  anmaßend  empfungen  werden 
kann. In die Brieftasche anderer zu greifen 
ist  eigentlich  nicht  meine  Art.  Allerdings 
empfinde ich die Politikergehälter  gemes-
sen an den Gehältern der meisten Arbeit-
nehmer hoch.

Ich möchte einige Zahlen und Fakten vor 
Augen halten:
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– Gehälter Vollzeitbeschäftiger von 1200 
Euro im Monat sind Realität

– die Mindestpensionen betragen knapp 
600 Euro monatlich

– das Lebensminimum in Südtirol wurde 
auf 588 Euro festgelegt

– die Gehälter der öffentlichen Bedienste-
ten werden für 3 Jahre eingefroren

– die Ansuchen um finanzielle Sozialhilfe 
sind 2009 um 23% gestiegen

– lt. Astat klagen 27,8% der Südtiroler über 
knappe Geldmittel

– ....

In diesem Zusammenhang kann man viel-
leicht  verstehen,  dass  die  Bevölkerung 
auch  die  Amtsentschädigungen  der  Ge-
meindeverwalterInnen als unverhältnismä-
ßig hoch empfindet, obwohl man um euren 
zeitintensiven Einsatz für Kaltern weiß. Die 
Erhöhung  der  Amtsentschädigungen  im 
vergangen März um 7,057% ist alles ande-
re als zeitgemäß,   von Lohnaufbesserun-
gen in diesem Ausmaß können Arbeitneh-
merInnen nur träumen.

Dies  vorausgesetzt  und  angesichts  des-
sen, dass sich die hohe Landespolitik nicht 
zu einem Entschluss zur Kürzung der Poli-
tikerdiäten  durchringen  kann,  finde  ich 
meine Anfrage legitim. Dass die Idee nicht 
neu  ist,  beweist  die  Tatsache,  dass  die 
Verwalter der Gemeinde Prad auf 13% ih-
rer  Amtsentschädigungen  verzichten  und 
jene  in  Gais  um  7%.  Laut  italienischem 
Sparplan müssen ab 2011 auch die Parla-
mentarier  auf  10%  ihres  Basisgehaltes 
verzichten.

Schlussendlich  bleibt  es  dennoch  allein 
eure  Entscheidung,  ob ihr  einen Teil  der 
Amtsbezüge zu Gunsten der Allgemeinheit  
abtreten wollt.  Ich denke die Bevölkerung 
würde  es  goutieren  und  außerdem  die 
Sparmaßnahmen  dieser  Amtszeit  bereit-
williger  akzeptieren.  Vorallem  aber,  wäre 
es ein großzügiger finanzieller Beitrag und 
ein  großes  Zeichen  von  moralischer  Mit-
verantwortung  der  Politik  in  wirtschaftlich 
schwierigen Zeiten.

16.08.2010 4



Marktgemeinde Kaltern 

Auch die Sitzungsgelder der Gemeinderä-
te sollten meiner Meinung um 10% gekürzt  
werden. Natürlich wäre dies mehr ein sym-
bolischer, als realer Beitrag. Trotzdem, alle 
politischen Vertreter sollten einen Teil am 
Kalterer  Sparprogramm  beisteuern.  Mein 
Vorschlag setzt natürlich das Einverständ-
nis  der  Gemeinderäte  voraus  und  sollte 
hier und heute zur Diskussion stehen.“

Gleich  anschließend  verliest  die  Bürger-
meisterin  das  Schreiben  mit  ihrer  darauf 
gegebenen  Antwort  und  übergibt  dieses 
der anwesenden Einbringerin der Anfrage. 
Dieses Schreiben ist folgendes:

Subito dopo la Sindaca legge la lettera con 
la sua risposta e consegna poi questa al in-
tervenuta  presentatrice  dell'interrogazione. 
Questa lettera è la seguente:

„In  Beantwortung  Deiner  Anfrage  vom 
28.07.2010 zum Thema „Etwaiger freiwilli-
ger Verzicht  der Bürgermeisterin  und der 
Referenten/in im Ausmaß von mindestens 
10%  auf  ihre  Amtsentschädigungen  und 
Reduzierung aller  Sitzungsgelder  der Ge-
meinderäte/innen  um  10%  zur  Unterstüt-
zung der Sparpläne“,  möchten wir  Dir  zu 
den Fragen 1 bis 3 Folgendes mitteilen:
Grundsätzlich ist der Gemeindeausschuss 
in  seiner  Gesamtheit  bereit,  auch  einen 
persönlichen  Beitrag  zur  Konsolidierung 
des Gemeindehaushaltes zu leisten,  dies 
unter  der Voraussetzung,  dass diese Be-
reitschaft von allen Ratsmitgliedern geteilt  
und mitgetragen wird. Zu diesem Zwecke 
hat  der  Gemeindeausschuss  bereits  vor 
Eingang gegenständlicher  Anfrage ein ei-
genes, auch informelles Zusammentreffen 
der  Gemeinderäte  ins  Auge  gefasst,  um 
über  Sparmaßnahmen  im  Allgemeinen 
und  eine  Verzichtshaltung  der  Verwalter 
im Besonderen zu diskutieren.  Diese Sit-
zung soll noch heuer stattfinden. 

“vedasi testo”

Einer zweckgebundenen Verwendung der 
Gelder,  die  im  Rahmen  von  freiwilligen 
Verzichtshaltungen eingespart werden (so 
für  Tilgung  von  Lido-Schulden)  steht 
grundsätzlich nichts entgegen.“

3. Anfrage des Gemeinderatsmitgliedes 
Arnold Kemenater der FREIHEITLICHEN 
PARTEI SÜDTIROL betreffend die Tren-
nung des organischen Mülls:

3. Interrogazione del membro del Consi-
glio comunale  Arnold KEMENATER del 
partito “FREIHEITLICHE PARTEI SÜDTI-
ROL” inerente la separazione dei rifiuti 
organici:
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Der  Gemeindereferent  Dr.  Ing.  Helmuth 
Ambach verliest das Schreiben mit der An-
frage, welche folgende ist:

L'Assessore  comunale  dott.  ing.  Helmuth 
Ambach legge lo scritto con l’interrogazio-
ne, la quale è la seguente:

„Auch für die Gemeinde Kaltern sollte die 
Trennung  für  Biomüll  wichtig  sein,  denn 
viele  Haushalte  haben  keine  Möglichkeit  
ihren Biomüll  zu kompostieren.  Die Tren-
nung vom organischen Müll  hat  mehrere 
Vorteile,  denn man verhindert  die Anhäu-
fung  von  Restmüll  und  gleichzeitig  kann 
man aus organischem Müll  wertvolle  Hu-
muserde  wieder  gewinnen.  In  der  Stadt  
Bozen funktioniert der Dienst ohne größe-
re  Probleme und auch in  Eppan  können 
Privathaushalte ihren Biomüll bereits tren-
nen.  In  Eppan werden die Biomülltonnen 
einmal die Woche entleert, in Bozen sogar  
zweimal die Woche. Die Freiheitlichen sind 
der Meinung, dass auch in der Gemeinde 
Kaltern  eine  so  genannte  Biomülltonne 
eingeführt  werden soll,  denn es wäre ein 
wichtiger  Schritt  in  Richtung  umweltbe-
wusstes  Leben.  Da  es  in  Kaltern  aber 
noch nicht der Fall ist, stelle ich folgende 
Fragen  an  den  Gemeindeausschuss,  mit  
der  Bitte  um  mündliche  und  schriftliche 
Antwort, laut ETGO.

“vedasi testo”

1. Wurde in der Gemeinde Kaltern schon 
ein Konzept für die Trennung des Biomülls 
ausgearbeitet? 
2. Wenn ja, wann wird es umgesetzt?
3. Hat sich der Ausschuss schon darüber 
Gedanken  gemacht,  für  einen  eigenen 
Standort  der  Kompostierungsanlage  oder 
könnten wir auch den Haushaltsbiomüll in 
der  Gemeinde  Eppan  (Katzental)  ablie-
fern? 
4.  Sollte  eine  Sammlung  des  Biomülles 
angeboten werden, kann man dann damit  
rechnen, dass die Gebühren der Restmüll-
entsorgung sinken? 
5. Will man die Trennung der Biomülltren-
nung auf freiwilliger Basis einrichten, oder 
verpflichtet man die Bürger sich daran zu 
halten so wie in der Stadt Bozen?“

Gleich  anschließend  verliest  er  auch das 
Schreiben  mit  seiner  darauf  gegebenen 
Antwort  und  übergibt  dieses  dem  anwe-
senden  Einbringer  der  Anfrage.  Dieses 
Schreiben ist folgendes:

Subito dopo egli legge anche la lettera con 
la sua risposta e consegna poi questa al in-
tervenuto  presentatore  dell'interrogazione. 
Questa lettera è la seguente:
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„Einleitend weisen wir darauf hin, dass das 
Thema Biomüllsammlung schon des öfte-
ren erörtert wurde und entschieden wurde, 
die Biomüllsammlung für Private vorläufig 
nicht einzuführen, da bereits 50% der pri-
vaten  Haushalte  mit  Eigenkompostierung 
sind und die Biomüllsammlung für Betriebe 
bereits angeboten wird. Außerdem hat je-
der Kalterer Bürger die Möglichkeit seinen 
Biomüll  kostenlos  im  „Katzental“  abzulie-
fern.

“vedasi testo”

Ihre Anfrage vom 28.07.2010 obigen Be-
treffs wird somit wie folgt beantwortet:

1. Von Seiten der Gemeinde Kaltern wur-
de kein Konzept zur Biomüllsammlung bei 
Privaten ausgearbeitet,  allerdings wurden 
Informationen  bei  anderen  Gemeinden 
über  Kosten  und  Effizienz  des  Dienstes 
eingeholt.

2. /

3. Jeder Kalterer Bürger kann seinen orga-
nischen  Müll  (Biomüll)  kostenlos  in  der  
Kompostierungsanlage  „Katzental“  abge-
ben.

4. Durch die Einführung der Biomüllsamm-
lung für Private auf Gemeindegebiet  kann 
keine  Reduzierung  der  Mülltarife  erreicht  
werden. Die Hälfte aller Haushalte ist mit  
Eigenkompostierung  und  für  die  Kalterer 
Betriebe gibt es bereits die Biomüllsamm-
lung. Sollten die restlichen 50% der Haus-
halt  die  Biomüllsammlung  beanspruchen 
(freiwillig  oder  obbligatorisch)  müsste  zu 
Lasten derselben eine Fixgebühr verrech-
net werden, jedoch die restlichen anfallen-
den Spesen fallen in die Tarifberechnung 
der Allgemeinheit.

5. /

Dies vorausgeschickt ist die Gemeindever-
waltung  von  Kaltern  der  Meinung,  dass 
aufgrund der Möglichkeit  vieler Haushalte 
zur  Eigenkompostierung  sowie  der  Mög-
lichkeit  zur  kostenlosen  Abgabe  des Bio-
mülls im „Katzental“ und des bereits beste-
henden  Dienstes  zum  Abholen  des  Bio-
mülls bei Betrieben,  die Einführung eines 
Abholdienstes  von  Biomüll  bei  Privaten 
vorläufig nicht notwendig erscheint.
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Bezüglich  Ausarbeitung  eines  Konzeptes 
kann es nur sinnvoll und kosteneinsparend 
sein,  wenn  dies,  wie  auch  bei  anderen 
Südtiroler Bezirksgemeinschaften, überge-
meindlich entschieden und vorangetrieben 
wird. Wir weisen darauf hin, dass sich die  
Kosten  für  die  Biomüllsammlung  der 
Nachbargemeinde Eppan für  Private  und 
Betriebe jährlich auf etwa Euro 160.000,00 
belaufen.“

4.  Interpellation  des  Gemeinderatsmit-
gliedes Helga Morandell  Strozzega der 
FREIHEITLICHEN  PARTEI  SÜDTIROL 
betreffend die neue Tankstelle in Unter-
planitzing:

4.  Interpellanza del  membro del  Consi-
glio  comunale  Helga  MORANDELL 
STROZZEGA  del  partito  „FREIHEITLI-
CHE  PARTEI  SÜDTIROL“  inerente  il 
nuovo impianto di  distribuzione carbu-
ranti  nella località „Pianizza di Sotto“:

Der  zuständige  Gemeindereferent  Dr. 
Manfred  Schullian  verliest  das  Schreiben 
mit der Interpellation, welche folgende ist:

Il  competente  assessore  comunale  dott. 
Manfred Schullian legge lo scritto con l’in-
terpellanza, la quale è la seguente:

"In Unterplanitzing wird derzeit  eine neue 
Tankstelle  errichtet.  In  diesem 
Zusammenhang  ersuche  ich  um 
mündliche  und  schriftliche  Beantwortung 
folgender  Fragen  im  Sinne  der 
Geschäftsordnung:

„vedasi testo"

1.  Der Tankstellenbetrieb an der  Dorfein-
fahrt wird, infolge seines Standortwechsels 
nach Unterplanitzing, aufgelassen. Welche 
Verwendung  wird  das  frei  werdende 
Grundstück finden? 
2.  Die  neue Tankstelle  in  Unterplanitzing 
soll scheinbar auch eine Autowaschanlage 
und einen Kiosk  (Bar)  vorsehen.  Welche 
Öffnungszeiten gelten für all diese Dienst-
leistungen? 
3. Autowaschanlagen sind oft Selbstbedie-
nungseinrichtungen  und  24  Stunden  täg-
lich in Betrieb. Trifft das auch für die künfti-
ge Anlage in Unterplanitzing zu? Anrainer 
befürchten dadurch eine Beeinträchtigung 
ihrer  Nachtruhe.  Kann  der  Betrieb  der 
Waschanlage  auf  die  Tageszeiten  be-
grenzt werden? 
4.  Welche  Maßnahmen  werden  zur  Ver-
kehrssicherheit  in  diesem  Straßenab-
schnitt  getroffen?  Vorallem  die  Ausfahrt  
der Tankstelle in nördliche Richtung stellt  
sich als gefährlich dar.“
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Gleich  anschließend  verliest  er  auch das 
Schreiben  mit  seiner  darauf  gegebenen 
Antwort  und  übergibt  dieses  den 
anwesenden Einbringern der Interpellation. 
Dieses Schreiben ist folgendes:

Subito dopo egli legge anche la lettera con 
la sua risposta e consegna poi questa alle 
intervenute  presentatori  dell'interpellanza. 
Questa lettera è la seguente:

„zu  Punkt  1:  Welche  Zweckbestimmung 
das  Areal  an  der  Dorfeinfahrt,  nach  der 
Verlegung  der  Tankstelle  erhält,  ist  noch 
nicht  endgültig  geklärt.  Laut  geltendem 
Bauleitplan  ist  die Fläche (in  Privateigen-
tum) als „öffentlicher Parkplatz“ ausgewie-
sen; demzufolge ist es naheliegend, dass 
die  gegenständliche  Fläche oder  wenigs-
tens ein Teil  davon,  künftig  als Parkplatz 
verwendet wird.

„vedasi testo"

Zu Punkt 2: Das genehmigte Projekt bein-
haltet  u.a. die Errichtung von Waschanla-
gen und eines Shops.  Von einem Barbe-
trieb ist  nicht  die Rede,  obwohl  dies laut  
geltenden  Durchführungsbestimmungen 
zum  Bauleitplan  möglich  wäre.  Die  Öff-
nungszeit  auch  für  die  automatische 
Waschanlage  ist  gemäß  Auflagen  der 
Baukonzession  zwischen  8,00  und  20,00 
Uhr festgelegt.

Zu  Punkt  3:  In  Anbetracht  dessen,  dass 
die neue Tankstelle in unmittelbarer Nähe 
des bestehenden Beherbergungsbetriebes 
„Hotel Weingarten“ zu stehen kommt, ist in 
der Baukonzession Nr. 98 vom 06.05.2010 
ausdrücklich  festgehalten,  dass die Auto-
waschanlage ausschließlich zwischen 8,00 
und 20,00 Uhr in Betrieb sein bzw. benützt  
werden darf, wobei für den Fall der Miss-
achtung dieser Auflage auch der Widerruf  
der Benützungsgenehmigung angekündigt 
wurde.

Zu Punkt 4: Grundsätzlich wird festgehal-
ten, dass das genehmigte Einreicheprojekt 
vom  zuständigen  Amtsdirektor  des  Stra-
ßendienstes Bozen-Unterland, Geom. Ser-
gio Finozzi  im Vorfeld geprüft wurde und 
sich  dieser  positiv  zu  der  Errichtung  der 
neuen  Ein-  und  Ausfahrt  im  Bereich  der  
neuen Tankstelle ausgesprochen hat. 
Um die Verkehrssicherheit im Bereich der 
Ausfahrt zu erhöhen, ist laut Einreichepro-
jekt der Rückbau der Böschung längs der 
Landesstraße,  südlich  der  geplanten 
Tankstelle, vorgesehen. 
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Die  Gemeindeverwaltung  zieht  zusätzlich 
eine  Geschwindigkeitbegrenzung  in  die-
sem Abschnitt in Betracht,  welche jedoch 
mit der zuständigen Landesstraßenverwal-
tung abzuklären ist.“

5.  Abänderung des Programmes für öf-
fentliche Arbeiten für das Jahr 2010.:

5.  Modifica  del  programma per i  lavori 
pubblici per l'anno 2010:

Es  geht  darum,  das  Bauvorhaben 
"Erweiterung  der  Turnhalle  der 
Grundschule Kaltern" aus dem Programm 
für  öffentliche  Arbeiten  zu  streichen, 
nachdem dasselbe im Moment nicht mehr 
als  Priorität  gilt.  Die  Arbeiten  konnten 
nämlich  wegen  unvorhersehbarer 
Verzögerungen  bei  der  Vergabe  nicht 
während  des  heurigen  Sommers 
durchgeführt  werden.  Die  neuerliche 
Einrichtung  einer  Baustelle  im  Schulhof 
während  der  Schulzeit  erscheint  nicht 
mehr zumutbar.

È necessario di cancellare il progetto edile 
“Ampliamento  della  palestra  della  scuola 
elementare Caldaro” dal programma per i 
lavori pubblici,  in quanto lo stesso al mo-
mento non ha priorità.  I  relativi lavori non 
sono  stati  realizzati  durante  quest'estate 
per motivi di un appalto ritardato imprevedi-
bile.  La  costruzione di  un  nuovo cantiere 
nel cortile nella scuola durante l'anno sco-
lastico appare inammissibile.

Laut  Bürgermeister-Stellvertreter  Dr. 
Werner  Atz  sollen  die  Arbeiten  aber  zu 
einem  späteren  Zeitpunkt  wieder  in  ein 
Programm  für  öffentliche  Arbeiten 
aufgenommen werden, wie er dies mit der 
Schuldirektion abgesprochen habe.

Secondo  il  Vicesindaco  dott.  Werner  Atz 
sono da assumere i relativi lavori nel pro-
gramma per i lavori pubblici in un momento 
più idoneo. Questo è stato concordato con 
la relativa direzione della scuola elementa-
re.

Zu  dem  vom  zuständigen  Referenten 
Robert  Sinn vorgebrachten Vorschlag der 
Streichung genannten Projektes aus dem 
Programm für öffentliche Arbeiten werden 
keine  Einwendungen  gemacht.  So 
genehmigt  der  Gemeinderat  einstimmig, 
ausgedrückt  durch  Handerheben,  den 
diesbezüglich vorbereiteten Beschluss.

Riguardante questa cancellazione dal pro-
gramma per  i  lavori  pubblici  proposto  dal 
competente  assessore  Robert  Sinn  non 
vengono espressi  alcuni  obiezioni.  Così  il 
Consiglio comunale approva con unanimità 
dei voti, espresso con alzata della mano la 
relativa proposta di deliberazione.

(Beschluss Nr. 57) (deliberazione n. 57)

6.  Ernennung  der  Friedhofskommissi-
on:

6.  Nomina della commissione cimiteria-
le:

Die  Bürgermeisterin  unterbreitet  den  Ta-
gesordnungspunkt  und den Vorschlag zur 
Ernennung obiger  Kommission.  Zum Vor-
schlag  werden  keine  Einwendungen  ge-
macht. So fasst der Gemeinderat einstim-
mig ausgedrückt  durch Handerheben,  fol-
genden Beschluss:

La Sindaca sottopone  il  punto  del  ordine 
del giorno e la proposta per la nomina del-
la  suddetta  commissione.  Riguardante  la 
proposta non vengono espressi degli obiet-
tivi. Così il Consiglio comunale redige con 
unanimità  dei  voti  tramite  alzata  della 
mano la seguente deliberazione:
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„1.  Die  Friedhofskommission  von  Kaltern  
a.d.W.  mit  den  nachstehenden  angeführ-
ten Mitgliedern zu ernennen:
-  Gemeindereferentin  Andergassen  Am-
bach Anneslies (Vorsitzende)
- Gemeinderat Palla Dr. Werner
- Gemeinderat Kemenater Arnold
- Wally Dr.  Oswald (Vertreter  der Dorfge-
meinschaft)
-  Vorhauser-Bernard  Erich  (Vertreter  der 
Pfarrei)

„1. Di nominare la Commissione cimiteriale  
di Caldaro s.s.d.v. con i seguenti membri:

-  Assessore  Andergassen Ambach Anne-
lies  (presidente)
- consigliere comunale Palla Dr. Werner
- consigliere comunale Kemenater Arnold
- Wally Dr. Oswald (Rappresentante della  
comunità rurale)
- Vorhauser-Bernard Erich (rappresentante 
della Parrocchia)

2. Das Amtsengelt  zugunsten der Mitglie-
der  gegenständlicher  Kommission  für  die 
Teilnahme an den Sitzungen mit € 30,00 je 
Sitzung festzulegen.

2. Di fissare l'indennitá di presenza a favo-
re dei membri della commissione in ogget-
to per la partecipazione alle sedute con € 
30,00 per ogni seduta.

- omissis -“ - omissis -“

(Beschluss Nr. 58) (deliberazione n. 58)

7.  Ernennung  der  Gemeindewahlkom-
mission:

7.  Nomina della commissione elettorale 
comunale:

Die  Bürgermeisterin  unterbreitet  den  Ta-
gesordnungspunkt  und den Vorschlag zur 
Ernennung obiger  Kommission.  Zum Vor-
schlag  werden  keine  Einwendungen  ge-
macht. So fasst der Gemeinderat einstim-
mig ausgedrückt  durch Handerheben,  fol-
genden Beschluss:

La Sindaca sottopone  il  punto  del  ordine 
del giorno e la proposta per la nomina del-
la  suddetta  commissione.  Riguardante  la 
proposta non vengono espressi degli obiet-
tivi. Così il Consiglio comunale redige con 
unanimità  dei  voti  tramite  alzata  della 
mano la seguente deliberazione:

“1.  Die  GEMEINDEWAHLKOMMISSION 
von  Kaltern  a.d.W.  mit  den  nachstehend 
angeführten Mitgliedern zu ernennen:
Bürgermeisterin Benin Bernard Gertrud
effektive:
1. TSCHIMBEN Daniela
2. AMBACH Christian
3. EGGER Dr. Heidelinde
Ersatzmitglieder:
1. THALMANN Dr. Peter
2. LOBIS Mathias
3. KEMENATER Arnold

„1. Di nominare  la COMMISSIONE ELET-
TORALE COMUNALE di  Caldaro  s.s.d.v.  
con i seguenti membri:
Sindaca Benin Bernard Gertrud
effettivi:
1. TSCHIMBEN Daniela
2. AMBACH Christian
3. EGGER Dr. Heidelinde
supplenti:
1. THALMANN Dr. Peter
2. LOBIS Mathias
3. KEMENATER Arnold

2. Das Amtsentgelt zugunsten der Mitglie-
der  gegenständlicher  Kommission  für  die 
Teilnahme an den Sitzungen mit € 30,00 je 
Sitzung festzulegen.

2. Di fissare l'indennità di presenza a favo-
re dei membri della commissione in ogget-
to per la partecipazione alle sedute con € 
30,00 per ogni seduta.

- omissis -“ - omissis -“

(Beschluss Nr. 59) (deliberazione n. 59)
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8.  Ernennung  der  Sportkommission: 
Festlegung  der  Anzahl  der  Mitglieder 
und Namhaftmachung derselben:

8.  Nomina  della  commissione  per  lo 
sport:  determinazione  del  numero  dei 
membri e nomina degli stessi:

Die  Bürgermeisterin  unterbreitet  den  Ta-
gesordnungspunkt  und den Vorschlag zur 
Ernennung obiger  Kommission.  Zum Vor-
schlag  werden  keine  Einwendungen  ge-
macht. So fasst der Gemeinderat einstim-
mig ausgedrückt  durch Handerheben,  fol-
genden Beschluss:

La Sindaca sottopone  il  punto  del  ordine 
del giorno e la proposta per la nomina del-
la  suddetta  commissione.  Riguardante  la 
proposta non vengono espressi degli obiet-
tivi. Così il Consiglio comunale redige con 
unanimità  dei  voti  tramite  alzata  della 
mano la seguente deliberazione:

„1. Die SPORTKOMMISSION von Kaltern,  
bestehend aus 7 Mitgliedern,  wie folgt  zu 
ernennen:

“1. Di  nominare  per  la  COMMISSIONE 
PER LO SPORT di Caldaro, la quale con-
siste di 7 membri, come segue:

- Gemeindereferent FILL Dr. Raimund
- Gemeinderat ANDERGASSEN Erwin
- Gemeinderat EGGER Dr. Heidelinde
- Gemeinderat LOBIS Mathias
- Gemeinderat PALLA Dr. Werner
- Gemeinderat THALMANN Dr. Peter
- Gemeinderat SINN Robert

- Assessore FILL Dr. Raimund
- Consigliere ANDERGASSEN Erwin
- Consigliere EGGER Dr. Heidelinde
- Consigliere LOBIS Mathias
- Consigliere PALLA Dr. Werner
- Consigliere THALMANN Dr. Peter
- Consigliere SINN Robert

2. Das Amtsentgelt zugunsten der Mitglie-
der  gegenständlicher  Kommission  für  die 
Teilnahme  an  den  Sitzungen  mit  Euro 
30,00 je Sitzung festzulegen.

2. Di fissare l'indennità di presenza a favo-
re dei membri della commissione in ogget-
to  per  la  partecipazione  alle  sedute  con 
Euro 30,00 per ogni seduta

- omissis -“ - omissis -“

(Beschluss Nr. 60) (deliberazione n. 60)

9. Ernennung der Verkehrskommission: 
Festlegung  der  Anzahl  der  Mitglieder 
und Namhaftmachung derselben:

9. Nomina della commissione per il traf-
fico:  determinazione  del  numero  dei 
membri e nomina degli stessi:

Die  Bürgermeisterin  unterbreitet  den  Ta-
gesordnungspunkt  und den Vorschlag zur 
Ernennung obiger  Kommission.  Zum Vor-
schlag  werden  keine  Einwendungen  ge-
macht. So fasst der Gemeinderat einstim-
mig ausgedrückt  durch Handerheben,  fol-
genden Beschluss:

La Sindaca sottopone  il  punto  del  ordine 
del giorno e la proposta per la nomina del-
la  suddetta  commissione.  Riguardante  la 
proposta non vengono espressi degli obiet-
tivi. Così il Consiglio comunale redige con 
unanimità  dei  voti  tramite  alzata  della 
mano la seguente deliberazione:

„1.  Für sämtliche Angelegenheiten im Zu-
sammenhang  mit  dem  Verkehrswesen 
eine eigene Kommission einzusetzen,  die 
aus 11 Ratsmitgliedern bestehen soll.

“1. Di nominare una apposita commissione 
per tutte le questioni riguardante il traffico,  
la quale consiste di 11 consiglieri comuna-
li.
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2.  Als  Mitglieder  obiger  Kommission  fol-
gende Personen zu ernennen: 
- Gemeindereferent Dr. Manfred Schullian 
(Vorsitzender) 
- Gemeinderat Christian Ambach
- Referent Dr. Ing. Helmuth Ambach
- Gemeinderat Daniela Tschimben
- Gemeindereferent Dr. Raimund Fill
- Gemeinderat Dr. Peter Thalmann
- Gemeinderat Helga Morandell Strozzega
- Gemeinderat Lino Seppi
- Gemeinderat Mathias Lobis 
- Gemeinderat DDr. Arnold von Stefenelli
- Gemeinderat Harald Weis.

2. Di nominare come membri della suddet-
ta commissione le seguenti persone:
- Assessore Dr.  Manfred  Schullian (presi-
dente)
- Consigliere Comunale Christian Ambach
- Assessore Dr. Ing. Helmuth Ambach
- Consigliere Daniela Tschimben
- Assessore Dr. Raimund Fill
- Consigliere Dr. Peter Thalmann
- Consigliere Helga Morandell Strozzega
- Consigliere Comunale Lino Seppi
- Consigliere Comunale Mathias Lobis
- Consigliere DDr. Arnold von Stefenelli 
- Consigliere Comunale Harald Weis.

3. Das Amtsentgelt zugunsten der Mitglie-
der  gegenständlicher  Kommission  für  die 
Teilnahme  an  den  Sitzungen  mit  Euro 
30,00.- je Sitzung festzulegen.

3. Di fissare l'indennità di presenza a favo-
re dei membri della commissione in ogget-
to  per  la  partecipazione  alle  sedute  con 
Euro 30,00.- per ogni seduta.

- omissis -“ - omissis -“

(Beschluss Nr. 61) (deliberazione n. 61)

10. Ernennung der Kommission für den 
geförderten Wohnbau:

10. Nomina della commissione per l'edi-
lizia abitativa agevolata comunale:

Die  Bürgermeisterin  unterbreitet  den  Ta-
gesordnungspunkt  und den Vorschlag zur 
Ernennung obiger  Kommission.  Zum Vor-
schlag  werden  keine  Einwendungen  ge-
macht. So fasst der Gemeinderat einstim-
mig ausgedrückt  durch Handerheben,  fol-
genden Beschluss:

La Sindaca sottopone  il  punto  del  ordine 
del giorno e la proposta per la nomina del-
la  suddetta  commissione.  Riguardante  la 
proposta non vengono espressi degli obiet-
tivi. Così il Consiglio comunale redige con 
unanimità  dei  voti  tramite  alzata  della 
mano la seguente deliberazione:

„1.  Folgende Personen  als  Mitglieder  der 
KOMMISSION  FÜR  DEN  GEFÖRDER-
TEN  WOHNBAU  der  Gemeinde  für  die 
Dauer der Amtszeit dieses Gemeinderates 
zu ernennen:
1. Benin-Bernard Gertrud – Vorsitzende
2. TSCHIMBEN Daniela 
3. THALMANN Dr. Peter  
4. EGGER Dr. Heidelinde 
5. ANDERGASSEN Erwin 

“1. Di nominare le seguenti persone quali  
membri della COMMISSIONE PER L'EDI-
LIZIA ABITATIVA AGEVOLATA DEL CO-
MUNE, per la durata del periodo legislativo 
di questo consiglio comunale:
1. BENIN-BERNARD Gertrud - presidente
2. TSCHIMBEN Daniela 
3. THALMANN Dr. Peter  
4. EGGER Dr.Heidelinde
5. ANDERGASSEN Erwin 

2. Das Amtsentgelt zugunsten der Mitglie-
der  gegenständlicher  Kommission  für  die 
Teilnahme an den Sitzungen mit € 30,00.-  
je Sitzung festzulegen.

2. Di fissare l'indennità di presenza a favo-
re dei membri della commissione in ogget-
to per la partecipazione alle sedute con € 
30,00.- per ogni seduta.

- omissis -“ - omissis -“

(Beschluss Nr. 62) (deliberazione n. 62)
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11. Ernennung der Kommission für die 
Zuweisung von Gewerbebauland:

11.  Nomina della commissione per l'as-
segnazione di aree produttive:

Die  Bürgermeisterin  unterbreitet  den  Ta-
gesordnungspunkt  und den Vorschlag zur 
Ernennung obiger Kommission.

La Sindaca sottopone  il  punto  del  ordine 
del giorno e la proposta per la nomina del-
la suddetta commissione.

Ratsmitglied  Kemenater  Arnold  schlägt 
vor, an seinerstatt  Herrn Winkler  Helmuth 
als Mitglied obiger  Kommission zu ernen-
nen.

Il Consigliere Kemenater Arnold fa la pro-
posta,  di  nominare  al  posto  suo il  signor 
Winkler Helmuth come membro della sud-
detta commissione.

Dazu wird jedoch erörtert,  dass dies nicht 
möglich ist, da es sich um eine Ratskom-
mission  handelt,  in  der  grundsätzlich  nur 
Mitglieder  des  Gemeinderates  vertreten 
sein sollen.

Su ciò viene discusso, che non è possibile 
in quanto si tratta di una commissione con-
siliare, nella quale sono rappresentati in li-
nea di massima i membri del Consiglio co-
munale.

So wird der von der Bürgermeisterin unter-
breitete  Vorschlag  zur  Ernennung  der 
Kommission für die Zuweisung von Gewer-
bebauland mit den Mitliedern
- FILL Dr. Raimund - Vorsitzender
- AMBACH Dr.Ing.Helmuth
- BENIN BERNARD Gertrud 
- KEMENATER Arnold
- SCHULLIAN Dr.Manfred
- SINN Robert
- WEIS Harald
zur  Abstimmung  gebracht.  Diese  erfolgt 
durch  Handerheben  und  ergibt  Stimmen-
einhelligkeit.

Così viene portata la proposta per la nomi-
na  della  commissione  per  l'assegnazione 
di aree produttive dalla Sindaca alla vota-
zione. La votazione viene fatta tramite al-
zata della mano e porta ad unanimità dei 
voti.  I  relativi membri della suddetta com-
missione sono:
- FILL Dr. Raimund - presidente
- AMBACH Dr.Ing.Helmuth
- BENIN BERNARD Gertrud 
- KEMENATER Arnold 
- SCHULLIAN Dr.Manfred
- SINN Robert
- WEIS Harald

(Beschluss Nr. 63) (deliberazione n. 63)

12.  Ernennung  der  „Beratenden  Kom-
mission“  für  den  öffentlichen  Mietwa-
gendienst mit Fahrer:

12. Nomina della commissione consulti-
va per il servizio pubblico di autonoleg-
gio con conducente:

Die  Bürgermeisterin  unterbreitet  den  Ta-
gesordnungspunkt  und den Vorschlag zur 
Ernennung obiger  Kommission.  Zum Vor-
schlag  werden  keine  Einwendungen  ge-
macht. So fasst der Gemeinderat einstim-
mig ausgedrückt  durch Handerheben,  fol-
genden Beschluss:

La Sindaca sottopone  il  punto  del  ordine 
del giorno e la proposta per la nomina del-
la  suddetta  commissione.  Riguardante  la 
proposta non vengono espressi degli obiet-
tivi. Così il Consiglio comunale redige con 
unanimità  dei  voti  tramite  alzata  della 
mano la seguente deliberazione:

„1. Als Mitglieder der Beratenden Kommis-
sion für  den öffentlichen Mietwagendienst  
mit  Fahrer  folgende  Personen  zu  ernen-
nen:

„1. Di nominare come membri della Com-
missione Consultiva per il servizio pubblico 
di autonoleggio con conducente le seguen-
ti persone:
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-  AMBACH Dr.  Ing  Helmuth  (zuständiger  
Gemeindereferent und Vorsitzender)
- FORNARO Enrico (Gemeindepolizei)
-  SILBERNAGL  Markus  (Vertreter  der 
Handwerker).

-  AMBACH  Dr.  Ing.  Helmuth  (assessore  
competente e presidente)
- FORNARO Enrico (polizia municipale)
-  SILBERNAGL  Markus  (rappresentante 
degli artigiani).

2. Das Amtsentgelt gegenständlicher Kom-
mission für  die Teilnahme an den Sitzun-
gen mit Euro 30,00/Sitzung festzulegen.

2. Di fissare l'indennità di presenza per la 
partecipazione  alle  sedute  della  commis-
sione in oggetto con Euro 30,00/ogni sedu-
ta.

- omissis -“ - omissis -“

(Beschluss Nr. 64) (deliberazione n. 64)

13. Ernennung der Kommission zur Er-
stellung der Gemeindeverzeichnisse der 
Laienrichter:

13.  Nomina  della  commissione  per  la 
formazione degli elenchi dei giudici po-
polari:

Die  Bürgermeisterin  unterbreitet  den  Ta-
gesordnungspunkt  und den Vorschlag zur 
Ernennung obiger  Kommission.  Zum Vor-
schlag  werden  keine  Einwendungen  ge-
macht. So fasst der Gemeinderat einstim-
mig ausgedrückt  durch Handerheben,  fol-
genden Beschluss:

La Sindaca sottopone  il  punto  del  ordine 
del giorno e la proposta per la nomina del-
la  suddetta  commissione.  Riguardante  la 
proposta non vengono espressi degli obiet-
tivi. Così il Consiglio comunale redige con 
unanimità  dei  voti  tramite  alzata  della 
mano la seguente deliberazione:

„1.  Folgende Gemeinderäte als Mitglieder  
der  Kommission  zur  Erstellung  der  Ge-
meindeverzeichnisse  der  Laienrichter  zu 
ernennen:
1. ANDERGASSEN AMBACH Annelies
2. KEMENATER Arnold

“1.  Di nominare i  seguenti  Consiglieri  co-
munali  come  membri  della  Commissione 
per  la  formazione  degli  elenchi  comunali  
dei giudici popolari:
1. ANDERGASSEN AMBACH Annelies
2. KEMENATER Arnold

2. Festzuhalten, dass der Bürgermeister im 
Sinne  des  Art.  13  des  Gesetzes  vom 
10/04/1951 Nr. 287 der obigen Kommissi-
on als Vorsitzender angehört;

2.  Di  dare atto  che il  sindaco appartiene 
come Presidente alla suddetta Commissio-
ne  ai  sensi  dell'art.  13  della  legge 
10/04/1951, n. 287;

3.  Festzuhalten,  dass die Gewählten sich 
in keinem der in den geltenden einschlägi-
gen  Bestimmungen  vorgesehenen  Nicht-
wählbarkeits-  oder  Unvereinbarkeitsfälle 
befinden  und  das  ihnen  mit  diesem  Be-
schluss übertragene Amt übernehmen;

3. Di dare atto che gli eletti non si trovano 
in alcuno dei casi  di ineleggibilità o di in-
compatibilità  previsti  dalle  vigenti  disposi-
zioni  in  materia  ed accettano la  carica  a 
loro conferita con la presente delibera.

4. Das Amtsentgelt zugunsten der Mitglie-
der  gegenständlicher  Kommission  für  die 
Teilnahme an den Sitzungen mit € 30,00 je 
Sitzung festzulegen.

4. Di fissare l'indennitá di presenza a favo-
re dei membri della commissione in ogget-
to per la partecipazione alle sedute con € 
30,00 per ogni seduta.

- omissis -“ - omissis -“

(Beschluss Nr. 65) (deliberazione n. 65)
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14. Ernennung des Verwaltungsrates in 
der  „Gemeindeblatt  Eppan-Kaltern 
GmbH“:

14. Nomina del Consiglio d'Amministra-
zione nella società „notiziario Appiano-
Caldaro srl“:

Die  Bürgermeisterin  unterbreitet  den  Ta-
gesordnungspunkt  und den Vorschlag zur 
Ernennung der Vertreter in obigem Verwal-
tungsrat. Zum Vorschlag werden keine Ein-
wendungen  gemacht.  So  fasst  der  Ge-
meinderat  einstimmig  ausgedrückt  durch 
Handerheben, folgenden Beschluss:

La Sindaca sottopone  il  punto  del  ordine 
del giorno e la proposta per la nomina dei 
rappresentanti  del  suddetto  Consiglio 
d'Amministrazione.  Riguardante  la  propo-
sta  non  vengono  espressi  degli  obiettivi. 
Così il Consiglio comunale redige con una-
nimità dei voti tramite alzata della mano la 
seguente deliberazione:

„1.  Folgende  Gemeindevertreter  in  den 
Verwaltungsrat der Gemeindeblatt  Eppan-
Kaltern GmbH zu ernennen: 

“1.  Di nominare  i  seguenti  rappresentanti  
del  Comune  nel  consiglio 
d'amministrazione della società” Notiziario 
comunale Appiano-Caldaro srl”: 

- Atz Dr. Werner,
- Egger Dr. Heidi,
- Thalmann Dr. Peter.

- Atz dott. Werner,
- Egger dott.ssa Heidi,
- Thalmann dott. Peter.

- omissis -“ - omissis -“

(Beschluss Nr. 66) (deliberazione n. 66)

15.  Ernennung  des  Vertreters  der  Ge-
meinde im Bildungsausschuss Kaltern:

15.  Nomina del  rappresentante del  Co-
mune nel comitato per l'educazione per-
manente:

Die  Bürgermeisterin  unterbreitet  den  Ta-
gesordnungspunkt  und den Vorschlag zur 
Ernennung des Vertreters im Bildungsaus-
schuss. Zum Vorschlag werden keine Ein-
wendungen  gemacht.  So  fasst  der  Ge-
meinderat  einstimmig  ausgedrückt  durch 
Handerheben, folgenden Beschluss:

La Sindaca sottopone  il  punto  del  ordine 
del giorno e la proposta per la nomina del 
rappresentante del suddetto Comitato. Ri-
guardante  la  proposta  non  vengono 
espressi degli obiettivi. Così il Consiglio re-
dige con unanimità dei voti  tramite alzata 
della mano la seguente deliberazione:

„1.  Als Vertreter  dieser  Gemeinde in den 
„Bildungsausschuss  Kaltern“,  den 
Bürgermeister-Stellvertreter,  Dr.  Werner 
ATZ,  Angehöriger  der  deutschen 
Sprachgruppe, zu ernennen. 

„1.  Di  nominare  come  rappresentante  di  
questo  Comune  nel  “comitato  per  
l'educazione permanente Caldaro”, il Vice-
Sindaco, Dr. Werner ATZ, rappresentante 
al gruppo linguistico tedesco. 

- omissis -“ - omissis -“

(Beschluss Nr. 67) (deliberazione n. 67)

16.  Ernennung  der  Vertreter  der  Ge-
meinde im Vorstand des Fischereiverei-
nes von Kaltern:

16.  Nomina  dei  rappresentanti  del  co-
mune  nel  Consiglio  d'Amministrazione 
Pescatori di Caldaro:
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Die  Bürgermeisterin  unterbreitet  den  Ta-
gesordnungspunkt  und den Vorschlag zur 
Ernennung  der  Vertreter  obigen  Vorstan-
des. Zum Vorschlag werden keine Einwen-
dungen gemacht. So fasst der Gemeinde-
rat einstimmig ausgedrückt durch Hander-
heben, folgenden Beschluss:

La Sindaca sottopone  il  punto  del  ordine 
del giorno e la proposta per la nomina dei 
rappresentanti  del  suddetto  Consiglio.  Ri-
guardante  la  proposta  non  vengono 
espressi degli obiettivi. Così il Consiglio re-
dige con unanimità dei voti  tramite alzata 
della mano la seguente deliberazione:

„1. Die Vertreter dieser Gemeinde im VOR-
STAND  DES  FISCHEREIVEREINS  von 
Kaltern für diese Amtszeit des Gemeinde-
rates  mit  folgenden Mitgliedern  zu ernen-
nen:

“1. Di nominare i rappresentanti di questo 
Comune  nel  CONSIGLIO  DI  AMMINI-
STRAZIONE  DELL'  ASSOCIAZIONE PE-
SCATORI di Caldaro,  per questo periodo 
di carica del Consiglio Comunale, con i se-
guenti membri:

- SINN Robert - SINN Robert
- BENIN BERNARD Gertrud - BENIN BERNARD Gertrud

- omissis -“ - omissis -“

(Beschluss Nr. 68) (deliberazione n. 68)

17. Ernennung des Vertreters im Sport-
schützenverein, Sektion Kaltern:

17.  Nomina  del  rappresentante  nell'U-
nione  Sportiva  Tiro  a  Segno,  sezione 
Caldaro:

Die  Bürgermeisterin  unterbreitet  den  Ta-
gesordnungspunkt  und den Vorschlag zur 
Ernennung  des  Vertreters  obigen  Verei-
nes. Zum Vorschlag werden keine Einwen-
dungen gemacht. So fasst der Gemeinde-
rat einstimmig ausgedrückt durch Hander-
heben, folgenden Beschluss:

La Sindaca sottopone  il  punto  del  ordine 
del giorno e la proposta per la nomina del 
rappresentante della suddetta Unione. Ri-
guardante  la  proposta  non  vengono 
espressi degli obiettivi. Così il Consiglio re-
dige con unanimità dei voti  tramite alzata 
della mano la seguente deliberazione:

„1.  Als  Vertreter  dieser  Gemeinde  im 
Sportschützenverein,  Sektion Kaltern,  das 
Ratsmitglied  und  Gemeindereferenten 
Herrn FILL Dr. Raimund, Angehöriger der  
deutschen Sprachgruppe zu ernennen.

“1.  Di  nominare  come  rappresentante  di  
questo  Comune,  nell'Associazione  Tiro  a  
Segno,  sezione  Caldaro,  il  membro  del  
Consiglio ed assessore comunale FILL Dr.  
Raimund, rappresentante al gruppo lingui-
stico tedesco.

- omissis -“ - omissis -“

(Beschluss Nr. 69) (deliberazione n. 69)

18.  Ernennung  des  Vertreters  der  Ge-
meinde im Tourismusverein Kaltern am 
See:

18.  Nomina del  rappresentante  del  co-
mune per  l'Associazione Turistica Cal-
daro al Lago:

Die  Bürgermeisterin  unterbreitet  den  Ta-
gesordnungspunkt  und den Vorschlag zur 
Ernennung  des  Vertreters  obigen  Verei-
nes. Zum Vorschlag werden keine Einwen-
dungen gemacht. So fasst der Gemeinde-
rat einstimmig ausgedrückt durch Hander-
heben, folgenden Beschluss:

La Sindaca sottopone  il  punto  del  ordine 
del giorno e la proposta per la nomina del 
rappresentante della suddetta Associazio-
ne. Riguardante la proposta non vengono 
espressi degli obiettivi. Così il Consiglio re-
dige con unanimità dei voti  tramite alzata 
della mano la seguente deliberazione:
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„1. Als Vertreter dieser Gemeinde  für den 
Tourismusverein Kaltern am See Frau BE-
NIN BERNARD Gertrud,  Angehöriger  der 
deutschen Sprachgruppe, namhaft zu ma-
chen.

“1. Di  nominare  come  rappresentante  di 
questo Comune nell’Associazione Turistica 
Caldaro  al  Lago  la  signora  BENIN  BER-
NARD Gertrud, rappresentante del gruppo 
linguistico tedesco.

- omissis -“ - omissis -“

(Beschluss Nr. 70) (deliberazione n. 70)

19.  Ernennung  des  Vertreters  der  Ge-
meinde im Verein Kalterer Event:

19.  Nomina del  rappresentante del  Co-
mune  nell'Associazione  „Caldaro 
Event“:

Die  Bürgermeisterin  unterbreitet  den  Ta-
gesordnungspunkt  und den Vorschlag zur 
Ernennung  des  Vertreters  obigen  Verei-
nes. Zum Vorschlag werden keine Einwen-
dungen gemacht. So fasst der Gemeinde-
rat einstimmig ausgedrückt durch Hander-
heben, folgenden Beschluss:

La Sindaca sottopone  il  punto  del  ordine 
del giorno e la proposta per la nomina del 
rappresentante della suddetta Associazio-
ne. Riguardante la proposta non vengono 
espressi degli obiettivi. Così il Consiglio re-
dige con unanimità dei voti  tramite alzata 
della mano la seguente deliberazione:

„1.  Als Vertreter  dieser  Gemeinde in den 
Vorstand des Vereins „Kaltern Event“, den 
Bürgermeister-Stellvertreter, Dr. ATZ Wer-
ner,  Angehöriger  der  deutschen  Sprach-
gruppe, zu ernennen. 

“1.  Di  nominare  come  rappresentante  di  
questo Comune nella Giunta dell'associa-
zione “Caldaro Event” il vice-Sindaco, Dr.  
ATZ Werner, rappresentante al gruppo lin-
guistico tedesco. 

- omissis -“ - omissis -“

(Beschluss Nr. 71) (deliberazione n. 71)

20. Ernennung des Vertreters im Verein 
Kalterer Marktfest:

20.  Nomina  del  rappresentante  nell'as-
sociazione „Kalterer Marktfest“:

Die  Bürgermeisterin  unterbreitet  den  Ta-
gesordnungspunkt  und den Vorschlag zur 
Ernennung  des  Vertreters  obigen  Verei-
nes. Zum Vorschlag werden keine Einwen-
dungen gemacht. So fasst der Gemeinde-
rat einstimmig ausgedrückt durch Hander-
heben, folgenden Beschluss:

La Sindaca sottopone  il  punto  del  ordine 
del giorno e la proposta per la nomina del 
rappresentante della suddetta Associazio-
ne. Riguardante la proposta non vengono 
espressi degli obiettivi. Così il Consiglio re-
dige con unanimità dei voti  tramite alzata 
della mano la seguente deliberazione:

„1.  Als  Vertreter  dieser  Gemeinde  in  die 
Mitgliederversammlung  und  den  Aus-
schuss des Komitees „Kalterer Marktfest“,  
den  Bürgermeister-Stellvertreter,  Dr.Wer-
ner  Atz,  Angehöriger  der  deutschen 
Sprachgruppe, zu ernennen. 

“1.  Di  nominare  come  rappresentante  di 
questo Comune nell'assemblea dei mem-
bri e nella Giunta del comitato “Festa del 
Paese di Caldaro",  il Vice-Sindaco, Dott.-
Werner Atz, rappresentante al gruppo lin-
guistico tedesco. 

- omissis -“ - omissis -“

(Beschluss Nr. 72) (deliberazione n. 72)
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21. Ernennung der Mitglieder im Beirat 
für die Kleinkindertagesstätte:

21.  Nomina  dei  membri  nel  Comitato 
della microstruttura per la prima infan-
zia:

Der  dazu  unterbreitete  Vorschlag  ist  fol-
gender:

La relativa preparata proposta è la seguen-
te:

- BENIN-BERNARD Gertrud,
- TSCHIMBEN GRUBER Daniela 
-  Geschäftsführerin  der  „Sozialgenossen-
schaft Tagesmütter m.b.H.Frau BISAGLIA 
Petra.

- BENIN-BERNARD Gertrud,
- TSCHIMBEN GRUBER Daniela 
-  l'amministratrice  della  “Cooperativa  so-
ciale Tagesmütter a.r.l.”, Sig.ra BISAGLIA 
Petra.

Ratsmitglied  Morandell  Strozzega  Helga 
meint,  ebenfalls  die  Voraussetzungen zur 
Vertretung der Gemeinde in der betreffen-
den  Einrichtung  zu  haben.  Außerdem 
muss in genanntem Beitrat auch die politi-
sche Minderheit vertreten sein.

Il membro del Consiglio Morandell Strozze-
ga Helga comunica, che anche lei ha i pre-
supposti per la rappresentanza del Comu-
ne nel relativo Comitato. Sarebbe necessa-
rio di rappresentare la minoranza politica.

Nach  diesem Einwand  bzw.  Hinweis  wird 
von  der  Bürgermeisterin  beantragt,  den 
Tagesordnungspunkt zu vertagen, um vor-
her noch prüfen zu können, ob der Beirat 
nicht um ein weiteres Mitglied aufgestockt 
werden kann.

Dopo  questa  obiezione  rispettivamente 
cenno viene richiesto da parte della Sinda-
ca, di rinviare questo punto del ordine del 
giorno per poter  esaminare,  se il  numero 
dei  membri  del  Comitato  può essere  au-
mentato.

Der Vorschlag zur Vertagung wird vom Ge-
meinderat  einstimmig,  ausgedrückt  durch 
Handerheben, angenommen.

La  proposta  del  rinvio  viene  accolta  dal 
Consiglio comunale con unanimità dei voti, 
espresso con alzata della mano.

22.  Führung  des  einheitlichen  Abwas-
serdienstes - Abänderung der Vereinba-
rung zwischen den Gemeinden des Op-
timalen  Einzugsgebietes  OEG  –  ATO 
Nr.2  „Bozen  –  Burggrafenamt  – 
Salten/Schlern – Überetsch/Unterland“:

22. Gestione del servizio integrato di fo-
gnatura  e  depurazione:  Modifica  della 
convenzione  tra  i  Comuni  dell'Ambito 
Territoriale  Ottimale  OEG  –  ATO  n.2 
„Bolzano – Burgraviato – Salto/Sciliar – 
Oltradige/Bassa Atesina“:

Zuständiger Referent ist Herr Robert Sinn. 
Er  unterbreitet  den  Gegenstand  und  gibt 
die nötigen Erläuterungen.

Il competente assessore è il signor Robert 
Sinn. Egli sottopone l'oggetto e da le infor-
mazioni necessari.

Die von der Verwaltung des optimalen Ein-
zugsgebietes OEG – ATO Nr. 2 „Bozen – 
Burggrafenamt  –  Salten/Schlern  –  Über-
etsch/Unterland“  vorgeschlagene  Abände-
rung der Vereinbarung ist folgende:

La convenzione modificata e proposta dal-
l'Amministrazione  comunale  dell'Ambito 
Territoriale Ottimale OEG – ATO n.2 „Bol-
zano – Burgraviato – Salto/Sciliar – Oltradi-
ge/Bassa Atesina“ è la seguente:
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1. Fortan soll mit dem Begriff „Hauptkanali-
sation  von  übergemeindlichem  Interesse“ 
jede  Kanalisation  bezeichnet  werden,  an 
welche mindestens 200 ansässige Einwoh-
ner  angeschlossen  sind  und  welche  das 
Kanalisationsnetz  einer  Gemeinde  (vom 
Standort einer gemeindeeigenen Kläranla-
ge) mit der übergemeindlichen Kläranlage 
verbindet, sowie jede andere Kanalisation, 
an die mindestens 2 Gemeinden und min-
destens 200 ansässige Einwohner pro Ge-
meinde angeschlossen sind.

1. Da ora in poi è da definire il termine col-
lettore  principale  di  interesse  sovracomu-
nale, ogni collettore al quale siano allaccia-
ti almeno 200 abitanti residenti e che allac-
cia la rete fognaria di un comune (dal pun-
to di ubicazione di un eventuale impianto di 
depurazione comunale)  all’impianto di de-
purazione centralizzato sovra comunale e 
ogni altro collettore al quale siano allacciati 
almeno  2  Comuni  e  almeno  200  abitanti 
residenti per Comune”

2. Laut bestehender Vereinbarung ist vor-
gesehen, dass „für Standortgemeinden von 
Kläranlagen  mit  einer  Leistung  über 
150.000  EW.  eine  Ermäßigung  auf  die 
Kosten  des  Abwasserreinigungsdienstes 
von  0,05  €/m³  angewandt“  und  der  Ge-
meinde  Bozen  eine  Ermäßigung  auf  die 
Kosten  des  Abwasserdienstes  von  0,005 
€/m³ gewährt wird.
Unter Berücksichtigung der Anträge einiger 
Gemeinden,  auf  deren  Gemeindegebiet 
sich  kleinere  übergemeindliche  Kläranla-
gen befinden, wird nun vorgeschlagen, für 
diese eine Mindestentschädigung einzufüh-
ren, und zwar im Ausmaß von:

2. Ai sensi dell'attuale convenzione è previ-
sto, che una riduzione della tariffa di 0,05 
Euro/mc per i Comuni sede di impianti con 
una  potenzialità  superiore  a  150.000  a.e 
una riduzione della quota per il servizio fo-
gnatura a favore del Comune di Bolzano di 
0,005 Euro /mc.

Tenuto conto delle richieste di alcuni Co-
muni  sede di  impianti  di  depurazione so-
vracomunali minori, si propone di introdur-
re  un  indennizzo  minimo  per  i  Comuni 
sede di tali impianto, e precisamente nella 
misura di:

< 10.000 abitanti/Einwohner 5.000,00 Euro
10.000 – 20.000 abitanti/Einwohner 8.000,00 Euro
20.001 – 50.000 abitanti/Einwohner 12.000,00 Euro
50.001 – 100.000 abitanti/Einwohner 16.000,00 Euro
100.001 – 200.000 abitanti/Einwohner 20.000,00 Euro
> 200.000 abitanti/Einwohner 25.000,00 Euro

Zum Abänderungsvorschlag werden keine 
Einwendungen gemacht. So wird der dazu 
vorbereitete  Beschlussvorschlag  zur  Ab-
stimmung  gebracht.  Diese  erfolgt  durch 
Handerheben und ergibt Stimmeneinhellig-
keit.

Riguardante  la  proposta  di  modifica  non 
vengono espressi  degli  obiezioni.  Così  la 
preparata  proposta di  deliberazione viene 
portata alla votazione. La votazione viene 
fatta tramite alzata della mano e porta ad 
unanimità dei voti.

(Beschluss Nr. 73) (deliberazione n. 73)

23. Dringlichkeitspunkt - Ergänzung der 
Gemeindebauordnung  und  Vorschlag 
für die Abänderung des Landschaftspla-
nes der Gemeinde Kaltern:

23. Punto d'urgenza -  Integrazione del 
regolamento edilizio comunale e propo-
sta per la modifica del piano paesaggi-
stico del Comune di Caldaro:

Dieser Punkt wurde, so wie auch der nach-
folgenden  Tagesordnungspunkte  24,  im 
Dringlichkeitswege  auf  die  Tagesordnung 
gesetzt.

Questo ed il seguente punto del ordine del 
giorno 24 sono stati  messi sul  ordine del 
giorno in via d'urgenza.
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Zuständiger  Gemeindereferent  ist  RA Dr. 
Manfred Schullian.  Dieser  unterbreitet  die 
Angelegenheit, mit Unterstützung des Bau-
amtsleiters Werner Battisti.

Il competente assessore è avv. dott. Man-
fred Schullian. Egli  sottopone la faccenda 
con appoggio del dirigente dell'Ufficio tec-
nico Werner Battisti.

Laut  den  Ausführungen  des  Referenten 
sollen  unter  diesem  Tagesordnungspunkt 
zwei  getrennte  Beschlüsse  gefasst  wer-
den,  einmal  zur Abänderung  bzw.  Ergän-
zung  der  Gemeindebauordnung  und  zum 
anderen  in  Bezug  auf  den  Vorschlag  zur 
Ergänzung  der  geltenden  Durchführungs-
bestimmungen des Landschaftsplanes der 
Gemeinde Kaltern.

Secondo le informazioni dell'Assessore sa-
rebbero da redigere sotto questo punto del 
ordine del giorno due deliberazione sepa-
rate. Una riguardante la modifica rispettiva-
mente l'integrazione del regolamento edili-
zio comunale e un altra riguardante la pro-
posta per l'integrazione delle vigenti norme 
di  attuazione  al  piano  paesaggistico  del 
Comune di Caldaro

So wird vorausgeschickt, dass die Anbrin-
gung von Hagelschutznetzen in landschaft-
lich sensiblen Gebieten, vor allem um den 
Kalterer  See,  in  letzter  Zeit  auf  massive 
Kritik gestoßen ist, da dadurch ein intaktes 
und  überaus  reizvolles  Landschaftsgebiet 
beeinträchtigt wird.

Viene premesso,  che  l'installazione di reti 
antigrandine in zone particolarmente sensi-
bili dal punto di vista paesaggistico, ed in 
particolar modo intorno al Lago di Caldaro, 
è stata negli  ultimi tempi  massicciamente 
criticata, poiché viene in tal modo danneg-
giato  un territorio  dal  paesaggio  intatto  e 
ricco di attrattive

Daher  erscheint  es  sinnvoll,  eine  diesbe-
zügliche Regelung zu treffen, die einerseits 
den  begründeten  Anliegen  der Landwirte 
zur Sicherung ihrer landwirtschaftliche Pro-
duktionstätigkeit  Rechnung  trägt,  ander-
seits  aber  auch  das  öffentliche  Interesse 
eines  nachhaltigen  Landschaftsschutzes 
währt.

È quindi opportuno adottare un regolamen-
to in tal senso, il quale da una parte tenga 
conto delle giustificate richieste degli agri-
coltori a salvaguardia della loro attività pro-
duttiva  agricola,  e  dall'altra  difenda  però 
anche l'interesse pubblico per una duratura 
tutela del paesaggio

Die  vom  Gemeindeausschuss,  nach  Ab-
sprache  mit  dem  Ortsbauernrat,  vorge-
schlagenen Beschlüsse sind folgende:

Le  deliberazione  proposte  da  parte  della 
Giunta  comunale,  previo  accordo  con  il 
“Ortsbauernrat”, sono le seguenti:

a)  Ergänzung  der  geltenden  Gemeinde-
bauordnung im Bezug auf die Anbringung 
von  Hagelschutznetzen  im  Gemeindege-
biet:

a)  Integrazione  del  vigente  regolamento 
edilizio comunale riguardante l'installazione 
di reti antigrandine nel territorio comunale:

„1. Die geltende Gemeindebauordnung mit  
nachstehendem Artikel zu ergänzen:

“1. Di integrare il vigente Regolamento edi-
lizio comunale con il seguente articolo:

Art. 1/bis – Erhaltung des Landschafts-
bildes

art. 1/bis – conservazione del paesaggio

1. Die Erhaltung des Landschaftsbildes,  
vor  allem  in  der  laut  Landschaftsplan  
ausgewiesenen  landschaftlichen  Bann-
zone, stellt  vorrangiges öffentliches In-
teresse der Gemeindeverwaltung dar.

1.  La  conservazione  del  paesaggio,  in 
particolar  modo  nella  zona  di  rispetto  
paesaggistico come individuata dal pia-
no  paesaggistico,  rappresenta  un  inte-
resse  pubblico  primario  dell'Ammini-
strazione comunale.
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2. Zur Wahrung des unter Absatz 1 ge-
nannten  öffentlichen  Interesses  unter-
liegt  die  Anbringung von Hagelschutz-
netzen  der  Baubeginnmeldung.  In  den 
in der Anlage F graphisch abgegrenzten 
Gebieten ist die Anbringung von Ober-
flächen-Hagelschutznetzen  zur  Gänze 
untersagt.  Im  restlichen  Bereich  der 
landschaftlichen  Bannzone  dürfen  nur 
schwarze  Oberflächen-Hagelschutznet-
ze angebracht werden.“

2. Per la salvaguardia del nominato inte-
resse pubblico di  cui  al  comma 1,  l'in-
stallazione di reti antigrandine è sogget-
ta alla Denuncia di  Inizio Attività.  Nelle 
zone  graficamente  delimitate  di  cui  al-
l'allegato  F  l'installazione  di  reti  anti-
grandine  è  assolutamente  vietata.  Nel 
restante  ambito  della  zona  di  rispetto 
paesaggistico possono essere installate 
solamente reti  antigrandine  nere di  su-
perficie.”

b)  Antrag  um  Abänderung  der  Durchfüh-
rungsbestimmungen  des  Landschaftspla-
nes der Gemeinde Kaltern in Bezug auf die 
Anbringung von Hagelschutznetzen.

b) Richiesta di modifica delle norme di at-
tuazione  del  piano  paesaggistico  del  Co-
mune di Caldaro riguardanti l'installazione 
di reti antigrandine.

„1.  Der  I.  Landeskommission  für  Land-
schaftsschutz den Vorschlag zu unterbrei-
ten, dem Art.  2, Buchstabe b) der gelten-
den  Durchführungsbestimmungen  zum 
Landschaftsplan  der  Gemeinde  Kaltern 
nachstehenden Absatz hinzuzufügen:

„1. Di sottoporre alla 1° Commissione Pro-
vinciale per la Tutela del Paesaggio, la pro-
posta di aggiungere all'art. 2, lettera b) del-
le vigenti norme di attuazione al piano pae-
saggistico  del  Comune  di  Caldaro,  il  se-
guente comma:

Die Anbringung von Oberflächen-Hagel-
schutznetzen  ist  in  den in  der  Anlage 
graphisch  abgegrenzten  Gebieten  un-
tersagt. Im restlichen Bereich der land-
schaftlichen  Bannzone  dürfen  nur 
schwarze  Oberflächen-Hagelschutznet-
ze angebracht werden.“

L'installazione di reti antigrandine di su-
perficie  è  vietata  nelle  zone  delimitate  
graficamente  nell'allegato.  Nel  restante 
ambito della zona di  rispetto  paesaggi-
stico  possono  essere  installate  sola-
mente reti  antigrandine nere di  superfi-
cie.“

Nach Vermittlung der in diesem Sinne vor-
geschlagenen  Maßnahmen  wird  die  Dis-
kussion darüber eröffnet.

Dopo la comunicazione dei relativi proposti 
provvedimenti viene aperta la discussione 
su ciò.

- Ambach Annelies, ihres Zeichens zustän-
dige Referentin, berichtet über das Einver-
ständnis des Ortsbauernrates, von dem die 
diesbezügliche Initiative der Gemeindever-
waltung mitgetragen wird. Die vorgeschla-
gene  Regelung  sei  ein  Kompromiss  zwi-
schen  den  Interessen  der  Tourismustrei-
benden und der Bauernschaft. 

- Ambch Annelies, nella sua funzione di as-
sessore competente, comunica il consenso 
del “Ortsbauenrat”, dal quale viene soste-
nuto la presente iniziativa dell'Amministra-
zione  comunale.  Il  proposto  regolamento 
sarebbe un compromesso tra gli  interessi 
degli  esercizi  pubblici  del  turismo e  della 
comunità contadina.

- Weis Harald meint, dass die Minimalfor-
derung der Gemeinde die Auferlegung der 
betreffenden  Beschränkung  für  das  ge-
samte  Gebiet  ab  der  Klughammerkreu-
zung/Weinstraße,  vis a vis Weinstadel,  in 
Richtung See sein müsste.

- Secondo il signor Weis Harald, il Comune 
dovrebbe applicare la richiesta minima del-
la relativa restrizione per tutto il terreno dal 
bivio “Via Klughammer/Strada del Vino di-
fronte il  “Weinstadel”  in direzione verso il 
lago di Caldaro.
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- Dr. Irene Hell stellt fest, dass die Unterla-
ge  (Luftaufnahme)  zu  unklar  und  für  die 
Entscheidungsfindung  nicht  geeignet  ist, 
zumal die bereits übernetzten Obstanlagen 
in  dieser  Darstellung  nicht  aufscheinen. 
Laut Dr. Hell sollte das Verbot wesentlich 
weiter  ausgedehnt  werden,  konkret  auch 
auf  die  Gebiete  von der  Kreuzung  Wein-
straße  -  Klughammerstraße  südlich  bis 
zum Nordufer des Sees, entlang der Wein-
straße zwischen der Unteren Gand und der 
Dorfeinfahrt  Kaltern sowie der Laisen-Pui-
ten.

-  La dott.ssa Irene Hell  stabilisce,  che la 
documentazione  (fotografia  aerea)  è  sfo-
cata e per prendere una decisione non ido-
nea,  in  quanto  gli  impianti  di  frutticoltura 
già installati con reti antigrandine non sono 
indicati. Secondo la dott.ssa Hell il divieto 
sarebbe da estendere per un territorio più 
grande e precisamente dall'incrocio Strada 
del  Vino  –  Via  Klughammer  in  direzione 
sud fino alla riva nord del Lago,  lungo la 
strada del vino tra la Ganda di Sotto e l'ini-
zio (entrata) del paese, nonché la “Laisen-
Puiten”.

-  Kemenater  Arnold  stellt  fest,  dass  „die 
Freiheitlichen“  aus  Rücksicht  auf  die  be-
troffenen  Bauern  nicht  für  den  Vorschlag 
stimmen  können.  Das  vorhin  verlesene 
Schreiben des Landesrates Dr.  Michl Lai-
mer in dieser Angelegenheit bezeichnet er 
als zu oberflächlich.

- Kemenater Arnold stabilisce, che i “Frei-
heitlichen” per rispetto verso i coinvolti con-
tadini non possono votare per la proposta. 
Egli definisce il primo letto scritto del Con-
sigliere  provinciale  dott.  Michl  Laimer  ri-
guardante questa faccenda troppo appros-
simativo.

-  Lobis Mathias plädiert  für  die Genehmi-
gung  der  Initiative  und  bezeichnet  diese 
ebenfalls  als  Kompromiss,  der  nun  auch 
von der Bauernschaft mitgetragen wird.

- Lobis Mathias parla a favore per l'appro-
vazione dell'iniziativa e la chiama pure un 
compromesso, il quale ora viene sostenuto 
dalla comunità contadina.

-  Morandell  Strozzega  Helga  stellt  fest, 
dass  die Bauern  in der  betroffenen Zone 
definitiv benachteiligt werden. Die Betroffe-
nen werden damit nicht einverstanden sein 
und gegen die Bauern könne sie die Ein-
führung der zur Diskussion stehenden Be-
schränkungen  nie  und  nimmer  unterstüt-
zen.

-  Morandell  Strozzega  Helga  stabilisce, 
che i  contadini  della  zona coinvolta  sono 
definitivamente svantaggiati. I coinvolti se-
condo lei non saranno d'accordo con ciò e 
contro i contadini non potrebbe mai soste-
nere l'introduzione della restrizione discus-
sa.

- Ambach Annelies plädiert noch einmal für 
die  Genehmigung  dieser  mit  der  Bauern-
schaft vereinbarten Regelung.

-  Ambach Annelies parla un altra  volta a 
favore per l'approvazione del regolamento 
concordato con la comunità contadina.

Für  die  Vertreter  der  Dorfliste 
Kaltern/Caldaro den Gegenvorschlag,  das 
Verbot  auf  das  gesamte  Gebiet  von  der 
Kreuzung Weinstraße - Klughammerstraße 
südlich  bis  zum Nordufer  des  Sees,  ent-
lang der Weinstraße zwischen der Unteren 
Gand und der  Dorfeinfahrt  Kaltern,  sowie 
der Laisen-Puiten.

Per  i  rappresentanti  della  Dorfliste 
Kaltern/Caldaro  la  controproposta,  di 
estendere il divieto per l'intero territorio dal 
bivio Strada del Vino – Via Klughammer in 
direzione sud fino alla riva nord del Lago, 
lungo  la  strada  del  vino  tra  la  Ganda  di 
Sotto e l'inizio (entrata) del paese, nonché 
la “Laisen-Puiten”.

Dr. Werner Palla stellt folgende Frage: Der 
Ortsbauernrat  kann damit  leben....und die 
betroffenen Bauern?

Dott. Werner Palla fa la seguente doman-
da: Il “Ortsbauernrat” è in grado di vivere 
con ciò … ed i contadini coinvolti?

Außerdem fragt  Dr.  Palla nach dem Sinn 
der  vorgeschlagenen  Maßnahmen,  die 
nach  seinem  Rechtsverständnis  bei  der 
ersten gerichtlichen Anfechtung sicher fällt.

Inoltre dott. Palla si sta chiedendo la ragio-
ne dei  proposti  provvedimenti,  i  quali  se-
condo la sua sensibilità di giustizia sono si-
curamente impugnabili.
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Zudem sei die Angelegenheit noch zu kon-
fus, mit zum Teil widersprüchlichen Aussa-
gen  von  zuständigen  Stellen  (Landes-
hauptmann, Landesrat u.a.), als dass kon-
kret  mit  einer  gewissen  Rechtssicherheit 
gehandelt werden könne.

Oltre a ciò la vicenda sarebbe ancora trop-
po confusa ed in parte incongruente con le 
comunicazioni degli uffici competenti (Pre-
sidente  provinciale,  Consiglio  provinciale 
e.a.) cosicché è difficile agire con una cer-
tezza di diritto.

Dr. Palla spricht sich also dagegen aus. Dott. Palla consegnerà un voto contrario.

- Morandell Strozzega Helga warnt von ei-
nem  Vorpreschen  als  Gemeinde  Kaltern. 
Eine diesbezügliche Regelung sollte wenn 
schon für das ganze Land erarbeitet  wer-
den.

-  Morandell  Strozzega  Helga  avverte  di 
non  aver  troppa  fretta  come  Comune  di 
Caldaro e di aspettare che in questa fac-
cenda viene elaborato  un relativo regola-
mento per tutta la Provincia.

Nach Abschluss der Diskussion werden die 
einzelnen Vorschläge zur Abstimmung ge-
bracht. Es wird jeweils durch Handerheben 
abgestimmt.

Dopo  la  conclusione  della  discussione  le 
singole proposte vengono portate alla vo-
tazione tramite alzata della mano.

Abstimmung  über  den  oben  angeführten 
Vorschlag  der  Vertreter  der  Dorfliste  Kal-
tern/Caldaro:

Votazione sulla suddetta proposta da parte 
dei  rappresentanti  della  Dorfliste 
Kaltern/Caldaro:

3  Fürstimmen  (die  Vertreter  der  Dorfliste 
Kaltern/Caldaro), 11 Gegenstimmen und 2 
Enthaltungen (Dr. Thalmann und Seppi).

3 voti favorevoli (i rappresentanti della Dor-
fliste Kaltern/Caldaro), 11 voti contrari e 2 
astensioni (dott. Thalmann e Seppi).

Abstimmung über den Beschlussvorschlag 
betreffend  die  Ergänzung  der  geltenden 
Gemeindebauordnung  im  Bezug  auf  die 
Anbringung von Hagelschutznetzen im Ge-
meindegebiet von Kaltern:

Votazione  sulla  proposta  di  deliberazione 
riguardante integrazione del vigente rego-
lamento edilizio comunale riguardante l'in-
stallazione di reti antigrandine nel territorio 
comunale:

11 Fürstimmen,  3 Gegenstimmen (Keme-
nater Arnold, Strozzega Helga und Dr. Pal-
la) und 5 Enthaltungen (Dr. Egger, Dr. Hell, 
Sinn, Seppi und Weis).

11 voti favorevoli, 3 voti contrari (Kemena-
ter Arnold, Strozzega Helga e dott. Palla) e 
5 astensioni (dott.ssa Egger, dott.ssa Hell, 
Sinn, Seppi e Weis).

(Beschluss Nr. 74) (deliberazione n. 74)

Abstimmung  zum Beschlussvorschlag  be-
treffend  den  Antrag  um  Abänderung  der 
Durchführungsbestimmungen  des  Land-
schaftsplanes der Gemeinde Kaltern in Be-
zug auf  die Anbringung von Hagelschutz-
netzen:

Votazione  sulla  proposta  di  deliberazione 
riguardante  la  richiesta  di  modifica  delle 
norme di attuazione del piano paesaggisti-
co del Comune di Caldaro riguardanti l'in-
stallazione di reti antigrandine:

11 Fürstimmen, 6 Gegenstimmen (Vertre-
ter  der  Dorfliste  Kaltern/Caldaro  und  der 
Liste „Die Freiheitlichen“ und Dr. Palla) und 
2 Enthaltungen (Seppi und Sinn).

11 voti  favorevoli,  6  voti  contrari  (rappre-
sentanti  della  Dorfliste  Kaltern/Caldaro  e 
della lista “Die Freiheitlichen” e dott. Palla) 
e 2 astensioni (Seppi e Sinn).

(Beschluss Nr. 75) (deliberazione n. 75)

24. Dringlichkeitspunkt - Änderung des 
Statuts der ECO-CENTER AG:

24.  Punto  d'urgenza  -  Modifica  dello 
Statuto della ECO-CENTER S.p.A.:
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Dieser Tagesordnungspunkt  wird vom zu-
ständigen  Gemeindereferenten  Robert 
Sinn vorgetragen und erläutert. Er verweist 
auf das Schreiben der Gesellschaft  ECO-
Center AG vom 04.08.2010, laut welchem 
die  Voraussetzungen  geschaffen  werden 
sollten, um eine weitere „In House“-Verga-
be an die ECO-Center AG der Dienstleis-
tung  für  die  Führung  der  Umweltanlagen 
im  Einzugsgebiet  geschaffen  werden  sol-
len. Dafür sei es notwendig, eine Änderung 
am  Statut  vorzunehmen,  um  dieses  mit 
den  Vorschriften  der  geltenden  europäi-
schen Norm in Einklang zu bringen.  Wei-
ters sei eine Erweiterung der Gesellschaft 
unter  Einbezug  aller  Gemeinden  und Be-
zirksgemeinschaften  Südtirols  vorzuneh-
men,  eben im Hinblick  auf  eine mögliche 
„In House“-Vergabe der Führung der neu-
en  Müllverbrennungsanlage  in  Bozen  an 
die ECO-Center AG.

Questo punto del ordine del giorno viene 
sottoposto e spiegato dal competente as-
sessore comunale Robert Sinn. Egli legge 
la lettera della società ECO-Center S.p.A. 
del 04.08.2010, secondo la quale sarebbe-
ro  da  creare  per  la  società  ECO-Center 
S.p.A i presupposti per poter continuare ad 
operare  nella  gestione  degli  impianti  am-
bientali del territorio con il sistema  dell'as-
segnazione in house il servizio di pubblico 
interesse. Viene ritenuto necessario di mo-
dificare lo statuto attuale, al fine di armo-
nizzare lo stesso con le prescrizioni della 
normativa europea vigente.  Inoltre  al  fine 
di poter aspirare alla gestione in house del 
nuovo termovalorizzatore dei rifiuti  di Bol-
zano  si  rende  necessario  l'allargamento 
della società a tutti i Comuni e le Comunità 
Compresoriali dell'Alto Adige.

Der Referent unterbreitet den der Gemein-
de  von  der  ECO-Center  AG  zugeleiteten 
Beschlussentwurf  mit  der entsprechenden 
Anlage und schlägt vor, die erwähnten Än-
derungen zu genehmigen.

L'assessore sottopone la bozza di delibe-
razione trasmessa ai Comuni da parte del 
ECO-Center S.p.A.  con un relativo allega-
to e fa la proposta, di approvare le menzio-
nate modifiche.

Hell Dr. Irene ersucht um nähere Informa-
tionen  zu  der  im  Statut  der  ECO-Center 
AG  vorgesehenen  Möglichkeit  der  Über-
nahme  durch  die  Gesellschaft  von  Bürg-
schaften.

Hell dott.ssa Irene chiede ulteriori informa-
zioni riguardante lo statuto dell'ECO-Cen-
ter S.p.A. ed una relativa proposta per l'as-
sunzione tramite la società con fideiussio-
ni.

Herr Robert Sinn will sich dazu näher infor-
mieren.  Er wird dann die erhaltenen Aus-
künfte schriftlich an Frau Dr. Hell weiterlei-
ten.

Il  signor  Robert  Sinn  vuole  informarsi  su 
ciò più precisamente. Trasmetterà poi la ri-
cevuta  risposta  per  iscritto  alla  signora 
dott.ssa Hell.

Im Übrigen kündigt  Frau Dr.  Hell  für  sich 
und die anderen Vertreter der Dorfliste Kal-
tern/Caldaro  Stimmenthaltung  zum vorge-
schlagenen  Beschluss  an,  nachdem  sich 
die  Dorfliste  Kaltern/Caldaro  in  Sachen 
„ECO-Center  AG“ schon immer der  Stim-
me enthalten haben.

Fra altro la dott.ssa Hell annuncia per se e 
per  i  rappresentanti  della  Dorfliste 
Kaltern/Caldaro la consegna del voto d'a-
stensione riguardante la proposta delibera-
zione,  dopodiché  la  Dorfliste  Kaltern/Cal-
daro  nella  faccenda  “ECO-Center  S.p.A. 
ha sempre consegnato un voto d'astensio-
ne.

Es erfolgt nun die Abstimmung zum vorlie-
genden Beschlussvorschlag.  Ergebnis:  16 
Fürstimmen, 0 Gegenstimmen und 3 Ent-
haltungen (Dr. Egger,  Dr. Hell und Weis), 
ausgedrückt durch Handerheben.

Segue poi la votazione riguardante la pro-
posta di deliberazione. Risultato: 16 voti fa-
vorevoli,  0  voti  contrari  e  3  astensioni 
(dott.ssa  Egger,  dott.ssa  Hell  e  Weis) 
espresso con alzata della mano.

(Beschluss Nr. 76) (deliberazione n. 76)
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- Allfälliges: - Varie ed eventuali:

-  Der  Gemeindereferent  Robert  Sinn lädt 
den Gemeinderat zu einer Aussprache mit 
dem  Pächter  des  Lidobetriebes,  die  für 
Freitag,  den  20.  August  2010,  um  19.30 
Uhr, im Lidobetrieb anberaumt ist.

- L'assessore comunale Robert Sinn invita 
il Consiglio comunale all'incontro con l'affit-
tuario dello stabilimento balneare Lido per 
il  venerdì,  20 agosto 2010 alle ore 19.30 
nel Lido.

- Hell Dr. Irene stellt Fragen zu bestimmen 
Beschlüssen und Entscheidungen des Ge-
meindeausschusses,  die  seit  der  letzten 
Sitzung  des  Gemeinderates  gefasst  bzw. 
getroffen wurden, und ersucht um nähere 
Informationen und Auskünfte dazu, welche 
von der  Bürgermeisterin  und von den je-
weils zuständigen Mitgliedern des Gemein-
deausschusses gegeben werden.

- Hell dott.ssa Irene fa domande riguardan-
te  certe  deliberazioni  e  decisioni  della 
Giunta comunale, i quali sono stati redatti 
rispettivamente  fatti  sin  dall'ultima  seduta 
del  Consiglio  comunale.  Chiede  ulteriori 
spiegazioni  e  più  precise  informazioni,  le 
quali vengono comunicate subito dalla Sin-
daca e da parte dei singoli competenti as-
sessori della Giunta comunale.

Im Rahmen ihrer Fragestellung bemängelt 
Frau Dr. Hell, dass ein Brief, den die Kalte-
rer Kaufleute in der Andreas-Hofer-Straße 
letzthin auch an die Adresse des Gemein-
derates  gerichtet  haben,  bisher  nicht  vor-
gelegt wurde.

Nell'ambito  delle  sue  domande  critica  la 
dott.ssa Hell,  che ultimamente una lettera 
da parte dei commercianti di Caldaro della 
Via Andreas Hofer ed indirizzata al Consi-
glio  comunale,  ancora  non  è  stata  tra-
smessa.

Dazu antwortet  die Bürgermeisterin,  dass 
mit  diesem Brief  ersucht  wurde,  auch bei 
besonderen Veranstaltungen (wie etwa das 
Treffen  der Oldtimer  usw.)  die Durchfahrt 
in der verkehrsberuhigten Zone in der Zeit 
von 10.00 Uhr bis 06.00 Uhr zu bewilligen. 
Das Ansuchen wurde vom Gemeindeaus-
schuss zuständigkeitshalber bereits positiv 
erledigt.  Die  Bürgermeisterin  sichert  zu, 
eine  Kopie  des  entsprechenden  Antwort-
schreibens Frau Dr. Hell zukommen zu las-
sen.

Su ciò la Sindaca risponde, che con que-
sta lettera è stato richiesto di autorizzare il 
transito  nella  zona  pedonale  durante  le 
manifestazioni speciali (come per esempio 
l'incontro degli  Oldtimer  ecc.)  anche dalle 
ore 10.00 alle ore 06.00. La richiesta è già 
stata  accolta  da  parte  della  competente 
Giunta comunale.  La Sindaca assicura  di 
lasciar trasmettere una copia della relativa 
lettera di risposta alla signora dott.ssa Ire-
ne Hell.

Auf  eine weitere Frage von Frau Dr.  Hell 
antwortet der zuständige Referent Dr. Rai-
mund Fill, dass er dabei sei, zur Beleuch-
tung  der  Fahrpläne  bei  den Bushaltestel-
len, eine Lösung zu finden.

Su richiesta da parte della signora dott.ssa 
Hell,  il  competente  assessore  dott.  Rai-
mund  Fill  risponde,  che  al  momento  sta 
cercando una soluzione idonea per l'illumi-
nazione degli orari nelle diverse fermate.

- Egger Dr. Heidi stellt ebenfalls Fragen zu 
bestimmen Beschlüssen und Entscheidun-
gen des Gemeindeausschusses in der Zeit 
nach der letzten Sitzung des Gemeindera-
tes.  Auch  ihr  werden  die  gewünschten 
Auskünfte und Informationen von der Bür-
germeisterin bzw. den jeweils zuständigen 
Mitgliedern des Gemeindeausschusses un-
mittelbarer gegeben.

- Anche la dott.ssa Egger Heidi fa diverse 
domande riguardante certe deliberazioni e 
decisioni della Giunta comunale del perio-
do dall'ultima seduta del  Consiglio  comu-
nale. Anche a lei vengono date le risposte 
ed informazioni  necessarie  da parte della 
Sindaca rispettivamente  da parte  dei  sin-
goli competenti assessori della Giunta co-
munale.

16.08.2010 26



Marktgemeinde Kaltern 

Was jedoch die Frage zur Liquidierung ei-
ner Vergütung für  den nichtgenutzten Ur-
laub  einer/eines  Bediensteten,  die/der 
letzthin  vom Dienst  bei  dieser  Gemeinde 
ausgeschieden ist, werden die gewünsch-
ten Auskünfte  schriftlich  nachgeliefert,  da 
man diese Informationen nur  anhand der 
entsprechenden Unterlagen geben kann.

Per  quanto  riguarda la  liquidazione di  un 
compenso  per  il  congedo  ordinario  non 
usufruito da parte di un/a impiegato/a, la/il 
quale ultimamente è stato/stata pensiona-
to/a dal servizio, vengono comunicate i re-
lativi informazioni per iscritto, in quanto ora 
non è possibile rispondere senza la docu-
mentazione necessaria.

Weiter  Bushaltestellen,  so  eine  weitere 
Antwort auf eine diesbezügliche Frage von 
Frau Dr. Egger, sind in Anschaffung begrif-
fen.

Su richiesta  da parte  della  dott.ssa Heidi 
Egger viene risposto che ulteriore fermate 
sono previste in via di formazione.

Ebenso  die  elektronischen  Parkkarten,  in 
Durchführung  eines  diesbezüglich  ange-
nommenen Beschlussantrages der Vertre-
ter der Dorfliste Kaltern/Caldaro.

Altrettanto i biglietti elettronici per parcheg-
giare, in esecuzione di una relativa mozio-
ne di deliberazione da parte dei rappresen-
tanti della Dorfliste Kaltern/Caldaro.

Auf  Wunsch  von  Frau  Dr.  Egger  soll  ihr 
auch eine Kopie des an die Gemeinde er-
gangenen  Schreibens  von Herrn  Vorhau-
ser  Walter  in  Sachen  Verkehrssicherheit 
übermittelt werden.

Su richiesta da parte della dott.ssa Egger è 
da trasmettere anche una copia della lette-
ra indirizzata al Comune consegnata dal si-
gnor Vorhauser Walter riguardante la sicu-
rezza stradale.

- Weis Harald erhält von den Gemeindere-
ferenten Dr. Manfred Schullian und Robert 
Sinn ebenfalls die gewünschten Auskünfte 
und Informationen zu bestimmten Angele-
genheiten,  die  vom  Gemeindeausschuss 
letzthin behandelt wurden.

- Anche il signor Weis riceve le risposte ed 
informazioni desiderate e richieste da parte 
sua dell'assessore comunale dott. Manfred 
Schullian e Robert Sinn le quali sono trat-
tati ultimamente dalla Giunta comunale.

-  Morandell  Strozzega  Helga  ersucht  um 
Informationen zum letzthin erfolgten Tref-
fen  der  Vertreterin  der  Gemeindeverwal-
tung mit dem HGV. Frau Strozzega möchte 
wissen, was bei jener Sitzung, außer den 
Themen  Golfplatz  und  Hagelschutznetze, 
noch besprochen wurde.

- Morandell Strozzega Helga chiede infor-
mazioni  riguardante  il  raduno  dei  rappre-
sentanti  dell'Amministrazione  comunale 
con l'Unione albergatori e pubblici esercizi. 
Signora Strozzega vorrebbe sapere, di che 
cosa è stato parlato oltre i progetti Campo 
da Golf e reti antigrandine.

Laut der Gemeindereferentin Annelies Am-
bach  ging  es  bei  jener  Sitzung  auch  um 
Möglichkeiten  zur  Sperrung  des  Mendel-
steiges für Mountainbiker bzw. um die Aus-
weisung  einer  Alternativroute,  sowie  um 
die eventuelle Einführung einer Kurtaxe zur 
Finanzierung der Tourismusvereine.

Seconda  l'assessore  comunale  Annelies 
Ambach nella relativa seduta è stato discus-
so anche sulla possibilità della chiusura del 
sentiero Mendola per i Mountainbiker rispetti-
vamente la destinazione di un percorso alter-
nativo,  nonché di  un'introduzione  eventuale 
di una tassa di soggiorno per il finanziamen-
to delle aziende di soggiorno.

Nachdem nun keine weiteren Wortmeldun-
gen  bestehen,  dankt  die  Bürgermeisterin 
den  Ratsmitgliedern  für  die  Mitarbeit  bei 
der heutigen Sitzung.

Poiché non ci sono più alcune domande, la 
Sindaca  ringrazia  i  membri  del  Consiglio 
comunale per la collaborazione alla seduta 
odierna.

Ende der Sitzung: 21.10 Uhr Fine della seduta: ore 21.10.
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Gelesen, bestätigt und unterfertigt Letto, confermato e sottoscritto

DIE VORSITZENDE:
Gertrud Benin Bernard

DER SEKRETÄR:
Josef Stuppner

Gesehen: das Ratsmitglied
Dr. Peter Thalmann

La presidente:
f.to Gertrud Benin Bernard

Il segretario:
f.to Josef Stuppner

visto: il consigliere comunale:
f.to Dr.  Peter Thalmann

Per la traduzione (tranne le parti dispositi-
ve delle delibere):

Mit  Gemeinderatsbeschluss  Nr.  77  vom 
13.09.2010 wurde diese Niederschrift mit 
folgender Änderung genehmigt:

Il Consiglio comunale ha approvato con 
deliberazione n. 77 del 13/09/2010 questo 
verbale  di  seduta  con  la  seguente 
modifica:

Der  1.  Satz  des  4.  Absatzes  unter 
“Allfälliges” auf Seite 26 ist durch folgenden 
zu ersetzen:

La  1°  frase  del  4  comma  sotto  “varie  ed 
eventuali” sulla pagina 26 è da sostituire con 
al seguente:

„Dazu antwortet die Bürgermeisterin,  dass 
mit  diesem Brief  ersucht  wurde,  auch bei 
besonderen Veranstaltungen (wie etwa das 
Treffen  der  Oldtimer  usw.)  die Durchfahrt 
in der verkehrsberuhigten Zone in der Zeit 
von 06.00 Uhr bis 10.00 Uhr zu bewilligen.“

“Su ciò la Sindaca risponde, che con que-
sta lettera è stato richiesto di autorizzare il 
transito  nella  zona  pedonale  durante  le 
manifestazioni speciali (come per esempio 
l'incontro degli  Oldtimer ecc.) anche dalle 
ore 06.00 alle ore 10.00.”

Gelesen, bestätigt und unterfertigt Letto, confermato e sottoscritto

DIE VORSITZENDE:
Gertrud Benin Bernard

DER SEKRETÄR:
Josef Stuppner

Gesehen: das Ratsmitglied
Dr. Peter Thalmann

La presidente:
f.to Gertrud Benin Bernard

Il segretario:
f.to Josef Stuppner

visto: il consigliere comunale:
f.to Dr.  Peter Thalmann
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